
DER BUNDESMINISTER FüR FINANZEN 21. November 1986 

Z. 11 0502/113-Pr.2/86 
II -~8!3 b der Beilagen zu den Stenographischen Protokol!en 

An den 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wie n 

,23,{o lAB 

1986 -11- 24 
zu .2 3r.U IJ 

Auf die Anfrage der Abgeordneten Kraft und Kollegen vom 2. Oktober 1986, 

Nr. 2346/J, betreffend Zollwachabteilung Schwarzenberg, beehre ich mich 

folgendes mitzuteilen: 

Zu 1) und 2): 

Der Arbeitsplatz des Leiters der Zollwachabteilung Schwarzenberg wurde 

mit Ablauf des 30. September 1986 frei und im Bereich der Finanzlandes

direktion für Oberösterreich intern zur Bewerbung ausgeschrieben. Um 

diese Funktion haben sich sechs Zollwachebeamte beworben. Eine bei der 

Finanzlandesdirektion eingerichtete Begutachtungskommission hatte die 

Aufgabe, den für diesen Arbeitsplatz bestgeeigneten Bewerber zu ermitteln 

und dem Präsidenten der Finanzlandesdirektion in einem begründeten Gut

achten zur Bestellung vorzuschlagen. 

Aufgrund eines Vorwurfes, wonach die Kommission nicht alle für die 

Bewerber sprechenden Umstände in gleicher Weise gewürdigt habe, hat das 

Bundesministerium für Finanzen in Ausübung der Dienstaufsicht die Akten 

des Begutachtungsverfahrens zur Prüfung des Gutachtens der Kommission auf 

seine Objektivität und Schlüssigkeit angefordert. 
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\-Jährend eines solchen Prüfungs verfahrens slnd von der betroffenen Finanz

landesdtrel<tion keine Besetzungen vorzunehmen. In der Zwischenzeit \mrde 

d:Le Prüfung durch das Bundesministerium für Finanzen abgeschlossen und 

ist auch dle Bestellung eines Beamten zum Leiter der Zollwachabteilung 

Schwarzenberg erfolgt. 

Zu 3): 

Wie schon erwähnt, wurden nur die Akten des Begutachtungsverfahrens 

angefordert und vorgelegt. 
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